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FIR an der RWTH Aachen und STARTPLATZ kooperieren 
 
Unternehmen findet Start-up 
 
Aachen, 27. Januar 2020. Das FIR an der RWTH Aachen, Experte für die Initiierung und 
Begleitung der digitalen Transformation in Unternehmen, und der STARTPLATZ, erste 
Anlaufstelle für die rheinische Gründerszene sowie Start-up-Inkubator und Accelerator mit 
Standorten in Köln und Düsseldorf, arbeiten ab sofort zusammen. Gemeinsam wollen sie 
den Innovations- und Digitalisierungsprozess in Unternehmen fördern, indem sie 
Unternehmen gezielt zu den Chancen und Möglichkeiten der Digitalisierung informieren, 
ihren Bedarf identifizieren und anschließend mit Start-ups zusammenbringen, deren 
Lösungsportfolio zu den zukünftigen, unternehmensindividuellen Anforderungen passt.  
Diese Vernetzung schafft Synergien für alle Beteiligten: Sie beschleunigt den 
Innovationsprozess in den Unternehmen und eröffnet Start-ups einen qualifizierten und 
effizienten Marktzugang. 
 
Als Partner der Industrie eröffnet das FIR mit der Kooperation nun auch Unternehmen des 
eigenen Netzwerks die Möglichkeit, von einem exzellenten Zugang zur ambitionierten Start-
up-Szene sowie zum breiten Spektrum der Angebote im STARTPLATZ zu profitieren. 
STARTPLATZ und FIR sind sich einig, dass ihre neue Partnerschaft der digitalen 
Transformation und dem Innovationsprozess in Unternehmen entscheidende Impulse geben 
wird.  
 
Aktiv in die STARTPLATZ-Programme und -Initiativen eingebunden, unterstützt das FIR 
insbesondere KMU beim Abgleich der jeweiligen Unternehmensanforderungen mit den 
Lösungsangeboten der Start-ups, dem sogenannten Matchmaking. In themenbezogenen 
Workshops und Vorträgen gibt das FIR den an den STARTPLATZ-Programmen und -
Initiativen teilnehmenden Unternehmen Orientierung in der digitalen Transformation und der 
Positionierung erfolgreicher Digitalisierungsaktivitäten. Die einmalige Infrastruktur im Cluster 
Smart Logistik auf dem RWTH Aachen Campus bietet dafür das ideale Umfeld: Mit 
Innovation-Labs und der „Digital Experience Factory“ (Demonstrationsfabrik Aachen) verfügt 
sie über einzigartige Möglichkeiten zur Demonstration und Erprobung praxisrelevanter 
Lösungsansätze in der Digitalisierung. Unternehmen erhalten hier wichtige Inspirationen zur 
Definition und Umsetzung ihrer eigenen Strategien und Konzepte, Start-ups bietet sie ideale 
Bedingungen zur Demonstration und Untersuchung ihrer Innovationen und Prototypen unter 
Realbedingungen. So entsteht eine größere Nähe zwischen dem wissenschaftlich-
anwendungsnahen Umfeld und den technisch-ambitionierten Start-ups. „Wir freuen uns über 
die Zusammenarbeit mit STARTPLATZ und sind sicher, dass die Industrie von Start-ups 
profitieren kann, wenn es gelingt, die „Richtigen“ zusammenzubringen. Genau das ist unser 
Ziel“, sagt Professor Dr. Volker Stich, Geschäftsführer des FIR und Leiter des Cluster Smart 
Logistik auf dem RWTH Aachen Campus. 
 
STARTPLATZ mit seinen Standorten in Köln und Düsseldorf fördert ambitionierte Start-ups 
und deren Vernetzung mit der Industrie. „Die vom Inkubator betreuten Start-ups haben das 
Potenzial, die Industrie mit neuen und innovativen Ansätzen zur Verbesserung der 
Produktivität und der Zukunftsfähigkeit auch mit „Thinking out of the box“-Ideen 
voranzutreiben. Wir fokussieren dabei sowohl auf deutsche als auch auf internationale Start-
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ups wie derzeitig aus Israel“, sagt Dietmar Becüwe vom Advisory Board STARTPLATZ. „Das 
FIR leistet wesentliche Beiträge in der technisch-wissenschaftlichen Begleitung sowie in der 
Vor- und Nachbereitung bei der Zusammenarbeit zwischen Start-ups und etablierten 
Unternehmen. Zusammen wollen STARTPLATZ und das FIR der deutschen Industrie einen 
effektiven Zugang zur Start-up-Szene verschaffen“, fasst Professor Volker Stich, 
Geschäftsführer des FIR und Leiter des Clusters Smart Logistik, den Nutzen der Kooperation 
zusammen. 
 
Die Auftaktveranstaltung „Innovation-Tour im Cluster Smart Logistik“, die Unternehmen zur 
digitalen Transformation inspirieren und informieren soll, findet am 18.02.2020 in Aachen 
statt. Sie richtet sich an Teilnehmer, die die digitale Neuausrichtung und Entwicklung ihrer 
Unternehmen mit innovativen Lösungen und Ideen weiter vorantreiben wollen.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
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Über das FIR an der RWTH Aachen 
Das FIR ist eine branchenübergreifende Forschungs- und Ausbildungseinrichtung an der 
RWTH Aachen auf dem Gebiet der Betriebsorganisation, Informationslogistik und 
Unternehmens-IT mit dem Ziel, die organisationalen Grundlagen zu schaffen für das digital 
vernetzte industrielle Unternehmen der Zukunft. 
Mit Erforschung und Transfer innovativer Lösungen leistet das FIR einen Beitrag zur 
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen. Dies erfolgt in der geeigneten 
Infrastruktur zur experimentellen Organisationsforschung methodisch fundiert, 
wissenschaftlich rigoros und unter direkter Beteiligung von Experten aus der Wirtschaft. Im 
Zentrum der Betrachtung liegen die industriellen Verticals als Anwendungsfälle. Dies sind 
aktuell: Future Logistics, Smart Services und Smart Maintenance, Smart Commercial 
Buildings und Smart Mobility. 
Das Institut begleitet Unternehmen, forscht, qualifiziert und lehrt in den Bereichen 
Dienstleistungsmanagement, Business-Transformation, Informationsmanagement und 
Produktionsmanagement. Als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft industrieller 
Forschungsvereinigungen fördert das FIR die Forschung und Entwicklung zugunsten kleiner, 
mittlerer und großer Unternehmen. 
Seit 2010 leitet der Geschäftsführer des FIR, Professor Volker Stich, zudem das Cluster 
Smart Logistik auf dem RWTH Aachen Campus. Im Cluster Smart Logistik ermöglicht das 
FIR eine bisher einzigartige Form der Zusammenarbeit zwischen Vertretern aus Forschung 
und Industrie. Das FIR wird vom Land Nordrhein-Westfalen gefördert, unterstützt als 
Johannes-Rau-Forschungsinstitut die Forschungsstrategie des Landes und beteiligt sich an 
den entsprechenden Landesclustern, um den Standort NRW zu stärken. 
 
  

https://www.startplatz.de/event/startplatz-veranstaltung-2019-12-23-1577110523/
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Über STARTPLATZ 

STARTPLATZ ist Start-up-Inkubator und Accelerator mit Standorten in Köln sowie 
Düsseldorf und Treffpunkt der rheinischen Gründerszene. Gegründet wurde er 2012 von den 
Geschäftsführern der Familie Gräf Holding GmbH, Dr. Lorenz und Matthias Gräf. Auf rund  
4 500 qm im Kölner Mediapark und 2 000 qm im Düsseldorfer Medienhafen entstand ein 
Ökosystem, das aufstrebenden Start-ups und innovativen Unternehmen Raum zum 
Wachsen, Beraten und Coachen, für Workshops & Events sowie zum Anschluss an das 
große Netzwerk bietet. Mehr als 300 Start-ups arbeiteten hier bereits an ihren 
Geschäftsideen, über 150 Millionen Euro wurden in sie investiert und es wurden mehr als 
200 Teams im Accelerator-Programm gefördert. Gemeinsam mit Partnern aus dem 
Ökosystem bietet der STARTPLATZ zudem Konzernen und mittleren Unternehmen 
verschiedene Lösungsansätze aus der Start-up-Welt, um die Digitalisierung und 
Innovationsprozesse erfolgreich umzusetzen und voranzutreiben. 
 
Zur Erreichung einer stärkeren Internationalisierung hat STARTPLATZ u. a. das Programm 
„#startupnation-to-mittelstand“ (SNTM) gestartet, in dem Start-ups aus Israel mit 
Unternehmen im Rheinland zusammengebracht werden. 
 
Pressekontakt für das FIR: 
FIR e. V. an der RWTH Aachen 
Campus-Boulevard 55 
52074 Aachen 
 
Birgit Merx, M.A. 
Tel.: +49 241 47705-150 
Fax: +49 241 47705-199 
E-Mail: presse@fir.rwth-aachen.de 
 
Dipl.-Betriebswirtin (FH) Marion Riemer 
Tel.: +49 241 47705-155 
Fax: +49 241 47705-199 
E-Mail: presse@fir.rwth-aachen.de 
 
 
Sie möchten keine Informationen des FIR mehr erhalten? Von unserem Presseverteiler 
können Sie sich abmelden, indem Sie uns eine E-Mail an presse@fir.rwth-aachen.de 
schicken. 
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